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45 Kommunionkinder des Jahres 1961 feierten jetzt ein Wiedersehen. Die Messe wurde zelebriert von Pfar-
rer Horst Kortmann (links) und Pastor Johannes Kudera (rechts). Bild: Borgelt

St. Christina

Goldkommunion
feierlich begangen

Das Fest vor 50 Jahren wurde
im Kreis der Familien begangen.
Die Kinder bekamen Kreuze und
Rosenkränze geschenkt, dazu
Hortensien und Sammeltassen.

„Wir organisieren alle fünf Jah-
re ein Klassentreffen“, erläuter-
ten die Organisatorinnen. Auf die
Adressen konnten sie jetzt zu-
rückgreifen. Am Tag vor der
Goldkommunion begingen die Ju-
bilare das achte Treffen seit ihrer
Schulentlassung im Jahr 1966.

Die meisten leben noch in Her-
zebrock-Clarholz und Umge-
bung, einige reisten aus der Um-
gebung oder aus Köln und Aa-
chen an. Zwei ehemalige Pädago-
gen der Josefschule konnten zur
Goldkommunion eingeladen wer-
den, Marianne Oebbecke und
Klaus Kaufmann. Andere Lehrer
und neun damalige Erstkommu-
nikanten sind bereits gestorben.

Nach dem Festhochamt früh-
stückten die Jubilare in der Gast-
stätte Oller Hof. Erwin Kriesche
aus dem Heimatverein führte sie
durch die Ausstellung „1150 Jah-
re Herzebrock“, die aktuell in der
Heimatstube gezeigt wird. Ein
gemeinsames Kaffeetrinken be-
endete den Festtag.

Herzebrock-Clarholz (mab).
Die katholische Kirche St. Chris-
tina ist am Sonntag besonders
festlich geschmückt gewesen.
Messdiener, Pastor Johannes Ku-
dera und Pfarrer Horst Kortmann
führten 45 Goldkommunikanten
in das Gotteshaus.

Der Kirchenchor der Gemeinde
empfing sie musikalisch. Für die
Jubilare waren die ersten Sitzrei-
hen des Gotteshauses reserviert.

Vor 50 Jahren, am 9. April 1961,
empfingen 87 Mädchen und Jun-
gen in der Pfarrkirche das Sakra-
ment der ersten heiligen Kommu-
nion. Damals wurden sie von
Führengeln geleitet. Die Mädchen
trugen kurze, weiße Kleider, die
Jungen dunkelblaue Anzüge. Sie
besuchten die Josefschule und
Schulen aus den Bauerschaften.

Am selben Tag mussten sie
noch einmal zur Dankandacht in
die Kirche. „Am Tag der Erst-
kommunion war es sehr kalt“, er-
innerten sich Anne Kiffmeyer und
Maria Wilbränder. Sie organisier-
ten die Goldkommunion gemein-
sam mit Marlies Düppmann, Eli-
sabeth Knäuper, Josef Füchten-
hans und Peter Beckord.

Junge Union

Jan Kiffmeier an
die Spitze gewählt

einstimmig mit elf von elf Stim-
men. Die Beisitzer wurden im
Block gewählt. Das sind Jan Jost-
kleigrewe, Frederik Rickel, Hen-
drik Scharpenberg, David Schel-
ler und Konrad Vielstädte.

Der CDU-Kreisvorsitzende
Ralph Brinkhaus MdB gratulierte
dem neu gewählten Vorsitzenden.
Allen aktiven Mitgliedern der JU
dankte er noch einmal für die
„wunderbare Unterstützung“ im
Wahlkampf und berichtete von
der politischen Situation in Ber-
lin. „Ich finde es gut, dass junge
Leute Politik machen“, lobte Bür-
germeister Jürgen Lohmann
(CDU). Die Zusammenarbeit mit
Alexander Frenk sei gut gewesen.
Dem neu gewählten Vorstand bot
der Bürgermeister einen Besuch
in seinem Büro an, wenn sich Fra-
gen ergeben sollten.

In den vergangenen beiden Jah-
ren standen aus Sicht der JU die
Wahlkämpfe im Mittelpunkt. Die
jungen Politiker setzten sich mit
der Sekte „Scientology“ ausei-
nander und besuchten den Land-
tag in Düsseldorf. Zudem betei-
ligten sie sich am Deutschlandtag
der Jungen Union. 36 junge Men-
schen zählen zur Jungen Union in
Herzebrock-Clarholz.

Herzebrock-Clarholz (mab).
Jan Kiffmeier ist neuer Vorsitzen-
der des Gemeindeverbands der
Jungen Union (JU) Herzebrock-
Clarholz. Der 17-jährige Oberstu-
fenschüler des Harsewinkler
Gymnasiums wurde bei der Mit-
gliederversammlung einstimmig
für zwei Jahre gewählt.

Mit dem CDU-Nachwuchs
möchte er sich weiter aktiv in das
politische Geschehen der Ge-
meinde einmischen. Dabei liegen
Jan Kiffmeier nach eigenen Anga-
ben besonders die Interessen jun-
ger Menschen am Herzen.

Sein Vorgänger Alexander
Frenk hatte nicht wieder kandi-
diert. Kreisvorsitzende Stefanie
Breitenströter, die die Versamm-
lung leitete, verabschiedete ihn
mit einem Gutschein.

Zum Stellvertreter wählte die
Versammlung Marco Diethelm
(23), ein Finanzberater. Stellver-
treterin ist Franziska Fichtner
(21), Studentin der Biologie. Der
22-jährige Martin Peters wurde
erneut zum Schriftführer ge-
wählt. Neuer Pressesprecher ist
Christopher Große-Cossmann,
von Beruf Mediengestalter und 24
Jahre alt. Alle Wahlen erfolgten

Abschluss der Festtage in Möhler

Viele Besucher lassen
die Kauflust daheim

marken keinen Anklang fanden.
Auf mehr Interesse stieß das Old-
timertreffen auf dem Hof von
Landtechnik Tigges im Herzen
von Möhler. Zahlreiche Vertreter
der Oldtimer-Schlepperfreunde
waren aus dem Umkreis mit ihren
historischen Landmaschinen ge-
kommen. Ein Blickfang war zum
Beispiel Werner Lütke-Dörhoffs
John Deere aus den USA, Baujahr
1962. Oder der MAN von Wilfried
Druffel aus Keitlinghausen.
Schlepperfreund Robert Hage-
mann aus Beckum war mit seinem
neu lackierten „Steyr“ angereist,
der auf den ersten Blick gar nicht
wie ein Oldtimer aussah.

Als Attraktion des Tages ent-
puppte sich allerdings kein Oldti-
mer-Trecker oder „Feuerstuhl“ –
alte Motorräder waren auch zu
bewundern –, sondern ein Rasen-
mäher. Der kleine Roboter, den
Thomas Tigges von der Landtech-
nik auf einem Vorführtisch prä-
sentierte, begeisterte Jung und
Alt.

Alles in allem durften die Orga-
nisatoren von Feuerwehrfest und
Ludgeri-Kirmes am Abend zu-
frieden auf eine gelungene Veran-
staltung zurückblicken. Der Wet-
tergott hatte kräftig mitgeholfen.

Herzebrock-Clarholz (ibe).
„Alles nur Gucker.“ „Mir treibt es
schon die Tränen in die Augen.“
„Keiner kauft was.“ Die zahlrei-
chen Händler beim großen Trö-
delmarkts in Möhler zeigten sich
am Sonntag enttäuscht.

Herrlicher Sonnenschein und
sommerliche Temperaturen hat-
ten zwar viele Besucher zum letz-
ten Tag des Feuerwehrfests und
der Ludgeri-Kirmes gelockt. Die
Kauflust hatten sie jedoch zu
Hause gelassen.

Stattdessen schleckten die Be-
sucher lieber Eis oder genossen
ein kühles Getränk unter den
schattigen Bäumen. Dabei hatten
die Trödler so ziemlich alles im
Angebot, was die Herzen der
Flohmarktbesucher sonst höher
schlagen lässt. Als da wären
Omas alter Hausrat mit Gläsern,
Pillendöschen und Eisenbügelei-
sen, Puppen, Engel, Vasen, Kaf-
feeservices, selbst gemachter
Schmuck, Bekleidung und vieles
mehr.

Niklas Haase (11), sein Bruder
Kevin (13) und Tim Dönnewald
(5) konnten sich gar nicht erklä-
ren, warum ihre Spiele, Puzzles,
Kindergartentaschen und Brief-

Trecker-Freunde: (vorn v. l.) Maximilian und Wilfried Druffel sowie
(hinten v. l.) Kevin und Werner Lütke-Dörhoff. Bilder: Ibeler

Endlich Kundschaft: (v. l.) Tim, Niklas und Kevin hätten gern mehr
verkauft. Erweiterte Bildgalerie auf www.die-glocke.de

JU-Aktive: (vorn v. l.) Marco Diethelm, Vorsitzender Jan Kiffmeier,
Kreisvorsitzende Stefanie Breitenströter und Alexander Frenk mit
(dahinter v. l.) Christopher Große-Cossmann, Jan Jostkleigrewe, Fre-
derik Rickel, David Scheller, Franziska Fichtner und Martin Peters.

Vorverkauf

Dieter Grell
beim Kulturpodium

Herzebrock-Clarholz (gl).
Dieter Grell gastiert wieder
beim Kulturpodium. Diesmal
heißt sein Programm „Tango
Tristesse“. Beginn ist an die-
sem Freitag, 13. Mai, um 20
Uhr in der Aula der Boland-
schule. Karten gibt es im Vor-
verkauf im Bürgerbüro des
Rathauses und bei der Volks-
hochschule (VHS) Reckenberg-
Ems, w 05242/9030115. Eine
Abendkasse wird eingerichtet.
Dieter Grell tritt an dem
Abend als Musiker, Tänzer,
Schauspieler und Erzähler in
Erscheinung.

Gilde

Wettbewerb um
den Heimatpokal

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Schützengilde Herzebrock
lädt ihre Mitglieder zum
Schießwettbewerb um den
Heimatpokal ein. Die Konkur-
renz hat bereits begonnen. An
den folgenden Terminen kann
nach Angaben der Gilde noch
teilgenommen werden: Mitt-
woch, 11. und 18. Mai, ab 19.30
Uhr sowie Sonntag, 15. und 22.
Mai, ab 10.30 Uhr. Es wird lie-
gend freihändig mit dem ver-
einseigenen Kleinkaliber-Ge-
wehr geschossen. Das Stechen
der zehn besten Schützen fin-
det am Schützenfestsonntag,
29. Mai, ab 17 Uhr statt. Die
Verleihung des Pokals erfolgt
am Schützenfestmontag, 30.
Mai, nach der Huldigung des
neuen Königs.

Pflege und Betreuung

Treff für Angehörige
ner schweren Erkrankung oder
auch durch Nachlassen der geisti-
gen Kräfte im Alter ihre Angele-
genheiten nicht mehr selbst wie
gewohnt regeln können“, heißt es
in der Ankündigung. „Bevor es zu
spät ist, sollte jeder Entscheidun-
gen treffen und seinen eigenen
Willen festlegen.“

Es würden wichtige Informa-
tionen und Entscheidungshilfen
bei der Veranstaltung vermittelt.
Die Arbeitsgemeinschaft von Ca-
ritas, Diakonie und Pflegewohn-
heim lädt zu dem Vortrag am
Mittwochabend ein.

Herzebrock-Clarholz (gl). Beim
offenen Treff für pflegende und
betreuende Angehörige geht es
um das Thema „Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuungsverfügung“. Hans Lei-
denroth vom Hospiz- und Pallia-
tivverein Gütersloh ist der Refe-
rent.

Die Veranstaltung findet mor-
gen, Mittwoch, ab 19.30 Uhr im
Pflegewohnheim St. Josef in Her-
zebrock statt. „Immer noch zu
wenige Menschen denken daran,
Vorsorge für den Fall zu treffen,
wenn sie infolge eines Unfalls, ei-

Morgen

Fried im Fokus
„Anschluss“ Österreichs in Wien
ein – ein Umstand, der Erich
Fried „aus einem österreichischen
Oberschüler in einen verfolgten
Juden verwandelte“. Der nach
London geflohene junge Mann
machte als Mitarbeiter von Zeit-
schriften und Kommentator
deutschsprachiger Sendungen
beim BBC von sich reden. Beson-
dere Popularität erlange er mit
seinen Gedichtbänden. Er dürfte
einer der meist gelesenen
deutschsprachigen Lyriker nach
1945 sein. Eine Abendkasse ist
eingerichtet.

Herzebrock-Clarholz (gl). Dr.
Rüdiger Krüger, Leiter der Volks-
hochschule Reckenberg-Ems,
wird morgen, Mittwoch, ab 19.15
Uhr in der Zehntscheune einen
Literaturabend zum österrei-
chischen Schriftsteller Erich
Fried gestalten. Der Dichter hätte
am 6. Mai seinen 90. Geburtstag
gefeiert.

„Das Schicksal Erich Frieds ist
exemplarisch für einen 1921 in
Wien geborenen Menschen jüdi-
schen Glaubens“, heißt es in der
Ankündigung. Denn 1938 mar-
schierten die Deutschen nach dem

HHHerzebrock-Clarholz

Dienstag, 10. Mai 2011

Apothekennotdienst: Marien-
Apotheke Herzebrock, Uthofstra-
ße 42, w 05245/2405.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr Familienbad, Liegewiese ge-
öffnet.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Pflegewohnheim St. Josef: 10 bis
12 Uhr offener Seniorentreff.
Badegruppe: 13.30 Uhr ab Baken-
felder in Clarholz, 13.40 Uhr ab
Kolpinghaus Herzebrock Bade-
fahrt nach Bad Waldliesborn.
Caritasverband St. Christina:

14.30 bis 17 Uhr Handarbeits-
nachmittag im Pfarrzentrum.
KFD St. Christina: 16 Uhr Mai-
andacht für Kinder und Eltern in
der Pfarrkirche.
Rad-Wander-Kreis I: 14 Uhr Start
zur Radtour nach Isselhorst,
Parkplatz Waldstadion.
Rad-Wander-Kreis II: 14 Uhr
Start zur Radtour nach Oelde,
Hallenbad.
Kreisfamilienzentrum im Zum-
busch-Haus: 9 bis 12 Uhr Infor-
mationen und Beratung, Clarhol-
zer Straße 45, w 05245/
8579866, Fax: 05245/8579867,
E-Mail: familienzentrum-herze-
brock@caritas-guetersloh.de.
Seniorenbüro im Zumbusch-

Kirchenchor St. Christina: 20 Uhr
Probe im Pfarrzentrum.
Jugendhaus Klein Bonum: 15 bis
19 Uhr Offener Treff ab zwölf
Jahren und Internetcafé, 17 Uhr
Lauftreff, 17.30 bis 19 Uhr Tanz-
AG.
Jugendzentrum Pentagon: 15 bis
17 Uhr Kreativtreff (ab neun Jah-
ren), 17.30 bis 19 Uhr Mediencafé
(ab neun Jahren).
Jugendfreizeitstätte St. Christi-
na: 15 bis 17 Uhr Mädchentreff
(ab neun Jahren); 17 bis 19.30 Uhr
Mädchencafé ab 13 Jahren.
Café im Pflegewohnheim St. Jo-
sef: 9 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Frühstücksbuffet 9 bis 11 Uhr,
Weißes Venn 22.

schwerpunkt im Mai: Spiele am
Computer oder Notebook, An-
meldungen und Informationen
unter w 05245/8579868.
Bücherei in der Kreuzkirche:
15.30 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Sportschützen Clarholz-Heerde:
18.30 bis 21.30 Uhr Training
Luft- und Kleinkalibergewehr,
Schießstand an der Harsewinke-
ler Straße.
Schützengilde Herzebrock: 17 bis
19 Uhr Jungschützenübungs-
abend im Schützenheim Herze-
brock.
Caritas-Kleiderstube: 13.30 bis
16.30 Uhr Annahme und Ausgabe
von Kleidung und Haushaltswa-
ren, Wagenfeldstraße 17.

Haus: 10 bis 11 Uhr Beratung,
w 05245/8579868.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
17.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 444109.
Pflegeberatung: w 444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Beratung Alten-, Kranken-
und Familienpflege, Schemmwie-
se 19, oder Termine nach Abspra-
che, w 05245/920303 oder
w 0151/12644731.
Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße:
9 bis 17 Uhr Second-Hand-Ver-
kauf; 14 bis 17 Uhr Sperrmüllan-
nahme, w 05245/921700.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-Haus,
Clarholzer Straße 45, Beratungs-

Termine & Service
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